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je mehr die Pflanzen-Verschiedenheit abnehme, desto

mehr vermindere sich auch die Insekten-Menge sowohl,
als die Zahl ihrer Gattungen und Arten; aber sie werden

schöner an Bildung und Farbenglanz. Das
Erscheine» der Insecte» sei periodisch; es gebe Jahre, in

welchen es von gewissen Anen wimmle, und Jahre in
welchen man sie kaum antreffe.

Neuern Nachrichten zufolge, soll sich gegenwärtig

Herr Po hl mit der Correction des Laufes der wilden

Lanquart beschäftigen.

Canton Thurgau.

Die Bohrversuche auf Salzlager, welche unter

der Direction des Herrn Hofrath G lenk bei Eg
lisa» unternommen worden, sind sehr merkwürdig. Man

ist schon, obgleich mehrere Schwierigkeilen sich in den

Weg gelegt hatten, in eine Tiefe von à Fuß
herabgekommen, ohne noch die Mergel, und Nagelfluh-For.
mation durchsenkt, und ohne noch Salzlagcr gefunden

zu haben»


	Canton Thurgau

